
Editorial

Spritzgiessautomaten

BOY–Infotag mit 3D–Perspektiven für Spritzgießer
Überzeugende Hausmesse zu additiven Fertigungsmöglichkeiten

Überaus informative und er-
eignisreiche Stunden erlebten 
die Besucher des 3D–Infotags 
bei BOY. Der Hersteller von 
Spritzgießautomaten bis 1.000 
kN Schließkraft hatte seine 
Kunden und Interessenten zu 
dieser 3D–Veranstaltung nach 
Neustadt-Fernthal eingela-
den. Rund 250 Besucher aus 
dem ganzen Bundesgebiet 
folgten der Einladung und in-
formierten sich ausführlich 
zum Trendthema „3D in Sym-
biose mit moderner Spritz-
gießtechnologie“ 

Zahlreiche Teilnehmer – meist aus der Kunststoffbranche – interessieren sich für die 3D–Technologie von BOY 

unserer Spritzgießautomaten ein-
gebaut und die Produktion von 
spritzgegossenen Kunststofftei-
len kann beginnen. Prototypen 
und Bauteile in Kleinserien lassen 
sich so wesentlich effizienter her-
stellen. Dabei entsprechen die 
chemischen und physikalischen 
Eigenschaften der Teile genau de-
nen einer späteren Serienproduk-
tion auf herkömmlichen Werk-
zeugen“ so Alfred Schiffer.

Mit dieser Umsetzung der 3D–

Technologie können eine Vielzahl 

von Materialien und Füllstoffen

Der Geschäftsführende Gesell-

schafter Alfred Schiffer eröffnete 

die Veranstaltung und erläuterte 

die Vorteile der 3D-Technologie. 

Im Gegensatz zur additiven Teile-

fertigung setzt man bei BOY auf 

die Herstellung von Formeinsät-

zen für Spritzgießwerkzeuge mit-

tels handelsüblicher 3D–Drucker. 

Mit Stratasys steht BOY ein kom-

petenter Partner zur Seite, der 

federführend in der 3D–Techno-

logie ist. „Die auf den 3D–Dru-
ckern schnell und kostengünstig 
gefertigten Formeinsätze werden 
in die Werkzeugwechselsysteme 

Bernd Fischer
Bereichsleiter 

Anwendungstechnik
und Service

Dr. Boy GmbH & Co. KG

„Die K 2016 wirft bereits ihre 
Schatten voraus - nur noch 
knapp vier Monate verbleiben 
bis zur Weltleitmesse der Kunst-
stoffverarbeitung . Wie gewohnt 
werden wir in Halle 13 unsere 
neuesten Entwicklungen und 
Techniken präsentieren.

Für die diesjährige K–Messe ha-
ben wir dazu bereits eine viel-
versprechende Bandbreite an 
interessanten Anwendungen 
und Neuentwicklungen in Pla-
nung. Mit neun Spritzgießauto-
maten auf unserem eigenen 
Stand und sieben weiteren Ma-
schinen auf den Messeständen 
von Partnerunternehmen setzen 
wir unsere erfolgreiche Wachs-
tumsstrategie fort.

Unser Streben nach multifunk-
tionalen Serienmaschinen mit 
kundenspezifisch zugeschnitte-
nen Automationseinrichtungen 
werden wir auch auf der „K“ in 
Düsseldorf erneut unter Beweis 
stellen, soviel sei jetzt schon ver-
raten. Über die Details der Neue-
rungen informieren wir Sie gerne 
auf unserem Messestand. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

http://app.dr-boy.de
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verarbeitet werden, die mit einer 

additiven Teilefertigung nicht ver-

wendbar sind. 

Nach einem Betriebsrundgang, 

bei dem auch die modernen 

BOY–Spritzgießautomaten mit 

interessanten Anwendungen 

nicht zu kurz kamen, wurde den 

Besuchern das Thema 3D–Druck 

in Theorie und Praxis ausführlich 

näher gebracht. 

Inbesondere die praxisnahen Er-

fahrungen und Kniffe, die BOY 

bei der Teileproduktion auf 3D–

gedruckten Formeinsätzen seit 

der Fakuma 2015 bislang entwi-

ckeln konnte, standen im Fokus 

des Besucherinteresses.  Viele der 

Anwender hatten anwendungs-

spezifische Fragen zum Verarbei-

Fortsetzung 3D–Infotag

D3
Formeinsätze

Die Besucher hatten großes Interesse an der BOY–Produktionsstätte 

sowie an den Spritzgießautomaten mit interessanten Anwendungen.

tungsprozess, zu den Drücken 

und Temperaturen sowie zur Ge-

staltung und Standzeit der 3D–

Formeinsätze. Michael Kleine-

brahm, Leiter der BOY-Anwen-

dungstechnik, vermittelte dazu in 

seinem praxisnahen Vortrag den 

interessierten Besuchern eine 

Vielzahl von wertvollen Tipps und 

Erkenntnissen.

Für diejenigen, die nicht an dem 

3D–Infotag teilnehmen konnten, 

bietet BOY in seinem Technikum 

gerne weitere Vorführungen 

und Abmusterungen (nicht nur) 

zum Thema 3D–Druck an. Ein 

präziser Drucker mit hoher Auf-

lösung sowie eine Vielzahl von 

BOY-Maschinentypen stehen da-

für bereit.

Tatkräftig unterstützt wurde 

BOY bei dem 3D–Infotag von 

seinen Partnerfirmen Stratasys, 
encee Systems (Stratasys Gold 

Partner), der EMDE Industrie-
technik sowie EMT Dosier-
technik und der Firma Hasco.

Die BOY–spezifische Umsetz-
ung der 3D–Technologie – das 
Drucken von Formeinsätzen 
und Spritzgießen von Form-
teilen – hat die Nachfrage 
nach dem Werkzeugwechsel-
system von BOY deutlich er-
höht.

Nachdem bereits eine Vielzahl von 

BOY XS mit Kassettenwerkzeu-

gen ausgeliefert wurden, wird 

auch für die beiden größeren 

Spritzgießautomaten BOY 25 E 

und BOY 35 E dieses effiziente 

Wechselsystem zur Verfügung 

stehen. 

Einsätze mit Format

Kassettenwerkzeuge zur Aufnahme von Formeinsätzen nun auch für BOY 25 & BOY 35 verfügbar

Das Kassettenwerkzeug besteht  

aus einem Grundwerkzeug, in das 

die Formplatten mit den eingear-

beiteten Kavitäten eingeschoben 

werden. Mit den Formplatten 

wird auch das zu den Kavitäten 

gehörige Auswerferpaket in das 

Grundwerkzeug geschoben. Hier-

bei wird der Auswerferstößel au-

tomatisch angekoppelt.

Durch die schnelle Wechselein-

richtung per Kassette erfolgt eine 

Umrüstung der Maschine auf ein 

anderes Formteil in wenigen Mi-

nuten.Mit wenigen Handgriffen läßt sich der Kassetteneinsatz tauschen.
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Wer dachte, das Optimie-
rungspotential der Antriebs-
seite von servohydraulischen 
Spritzgießmaschinen sei mit 
dem Einsatz hocheffizienter 
Servotechnik ausgeschöpft, 
der irrte gewaltig. 

Ausführliche Versuchsreihen der 

Ingenieure von BOY belegen: Die 

Verwendung eines energieeffi-  

zienten Hydraulikfluids führt zu 

weiteren Einsparungen.

EconFluid – läuft wie geschmiert

Optimiertes Hydrauliköl senkt Energiebedarf auf ein Minimum 

ten Bauraums sind Vergrößerun-

gen bei der Dimensionierung von 

Schlauchquerschnitten, Rohren 

und Blöcken meist unmöglich.   

Ein Infoblatt erläutert die tech-

nischen Fakten bei der Erstaus-

rüstung der Spritzgießmaschinen 

mit EconFluid, die Versuchsergeb-

nisse und fasst die Vorteile zu-

sammen. Dieses Infoblatt kann 

über die beigefügte Antwortkar-

te angefordert werden.

In vielfältigen Tests des Maschi-

nenherstellers  reduzierte sich der 

Energiebedarf des Antriebs. Bei  

einer BOY 35 E wurden unter Ein-

satz des EconFluids ohne weiteres 

Einsparungen von bis zu 10 Pro-

zent erreicht.

Einsparungen dieser Größenord-

nung sind auch durch umfang-

reichste konstruktive Maßnah-

men nicht ohne weiteres zu 

erzielen. Aufgrund des begrenz-

Die Bildschirme der Spritzaggrega-

te sind standardmäßig mit einem

10 m langen Kabel ausgestattet. 

Somit ist eine Anordnung des 

Bildschirms auf der Bedienerseite 

der Basismaschine möglich.  Für 

die Montage des Bedienpanels 

an neuen BOY-Spritzgießauto-

maten können die standardmä-

ßig beigefügten Montageteile 

verwendet werden. Alternativ 

kann über eine VNC-Schnittstelle  

der Basismaschine das Display 

des Spritzaggregates visualisiert 

und eingestellt werden. 

Gute Nachricht für alle Kunst-
stoffspritzgießer: BOY-Spritz-
aggregate für die 2. Kompo-
nente – die seit einiger Zeit 
aus herkömmlichen Spritzgieß-
maschinen kostengünstig 2K–
Maschinen werden lassen – ist 
nun auch mit größeren Schuss-
volumina bis zu 280,5 cm³ er-
hältlich. 

Alle BOY-Spritzaggregate sind 

mit einem eigenem Hydraulik–

Antrieb und eigener Steuerung 

ausgestattet. Das kleinste Aggre-

gat, die BOY 2C XS, weist ein 

Hubvolumen von 8,0 cm³ und ist 

durch seine Ausstattung auf Rol-

len ein überaus flexibler Partner 

für die Mehrkomponententech-

nik. 

Die BOY 2C S ist das nächst grö-

ßere Aggregat mit bis zu 76,5 

cm³ Hubvolumen.

Neu im Verkaufsprogramm sind 

nun die beiden Spritzaggregate 

BOY 2C M sowie die BOY 2C L 
mit einem Hubvolumen von 

280,5 cm³.

2K–Technik mit Potenzial für mehr   
BOY–Spritzaggregate verfügen nun über zwei größere Spritzeinheiten

Die Spritzaggregate mit Schne-

ckendurchmesser von 28 bis 48 

mm verfügen durch die große 

Antriebseinheit über hohe Spritz-

und Dosierleistungen.

BOY
2C

Multi - K - Technik
Mit der neu entwickelten Sta-

tus-App ist der Betriebszustand 

von BOY-Spritzgießautomaten 

online einsehbar. Bei Eingabe 

von http://status.dr-boy.de in 

die Eingabezeile eines Internet-

browsers erscheinen derzeit die 

Maschinen, die aktuell im BOY-

Technikum vernetzt sind.

Zur K 2016 wird der jeweilige  

Maschinenstatus aller Exponate 

auf dem BOY-Messestand on-

line sein. Anwender die diese 

App auch für sich nutzen wollen, 

erhalten auf Anfrage ein indivi-

duell zugeschnittenes Angebot. 

SpritzgiessautomatenSpritzgiessautomatenSpritzgiessautomaten

http://status.dr-boy.de

BOY-Status-App

Ab sofort finden Sie einen 
offiziellen Kanal von BOY 
auf YouTube:

https://www.youtube.
com/channel/UCN4HP

DN2eSc7uF-wGVxVtxQ/
featured

Sie können den Kanal abonnie-

ren und werden somit automa-

tisch über Neuigkeiten infor-

miert. Setzen Sie hierzu einfach 

den Haken unter „Benachrich-
tigungen erhalten“. Derzeit 

befindet sich eine Auswahl an 

BOY-Videos auf diesem Medi-

enkanal. BOY wird die Präsenz 

weiter ausbauen.

YouTube - Videos

https://www.youtube.com/channel/UCN4HPDN2eSc7uF-wGVxVtxQ/featured
http://status.dr-boy.de
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die Werkzeuggrundplatten mit ei-

ner Wassertemperierung auszu-

führen (ca. 60 ° C).  Dies schafft 

konstante Betriebsbedingungen 

der Spritzgießmaschine und er-

leichtert dem Bediener den Um-

gang mit dem heißen Werkzeug.

Heißer Tipp von der BOY–Anwendungstechnik

Heiße Spritzgießwerkzeuge 
sind zur Verarbeitung  von 
High-Tech Polymeren, aber 
auch bei vernetzenden Kunst-
stoffen wie Gummi, Silikon 
oder Duromeren zwingend 
nötig.  

Um diese Temperaturen im Be-

reich 80 ° C bis über 200 ° C si-

cher auf konstantem Niveau zu 

regeln, ist es wichtig, sich Gedan-

ken über die Art der Beheizung 

und das Werkzeugkonzept zu 

machen. 

Stabile Verhältnisse schafft man, 

indem man den heißen Bereich 

gut isoliert und möglichst masse-

arm hält. Im Idealfall werden nur  

die Formplatten beheizt. Durch 

Isolierplatten begrenzt man den

Wärmeabfluss. Muss zum Tem-

peraturerhalt Energie zugeführt 

werden, so eignen sich elektrisch 

betriebene Heizpatronen, die di-

rekt über die Spritzgießmaschine 

geregelt und dokumentiert wer-

den können. 

Muss jedoch Wärme abgeführt 

werden, so bieten sich Druckwas-

ser-Temperiergeräte an. (bis zu 

140 ° C / 180 ° C). Hierbei ist al-

lerdings dringend auf die Belast-

barkeit der Schläuche zu achten. 

Neben der Beheizung der Kavitä-

tenbereiche sollte auch beachtet 

werden, dass nicht zu viel Energie 

in die Spritzgießmaschine abge-

leitet wird. Hierzu bietet sich an,  Montierte Isolierplatte

BOY auch auf der Chinaplas 2016 erfolgreich

BOY punktete auf der chinesi-

schen Kunststoffmesse mit zwei 

seiner kompakten Spritzgieß-   

automaten. Eine BOY XS sowie 

die BOY 25 E überzeugten wäh-

rend der viertägigen Veranstal-

tung nicht nur die einheimischen 

Messebesucher von ihren Leis-

tungsfähigkeiten, geringen Rüst-

zeiten und der bedienerfreundli-

chen Steuerung.

BOY und seine chinesischen Part-

ner sehen eher den Trend zu kom-

pakten, einfach zu bedienenden

Maschinen. 
Ständig umlagert: BOY–Spritzgießautomaten auf 

der Chinaplas 2016

Ebenso wich-

tig ist für die 

chinesischen 

Ve ra rbe i t e r 

ein guter, stets 

präsenter Ser-

vice. Mit zwei 

Vertretungen 

an mehreren 

Standorten in 

ganz China ist 

BOY bereits 

seit Jahren in 

diesem Markt 

erfolgreich ver-

treten.

Mit dieser Serviceleistung – die 

sich nur auf BOY-Spritzgießauto-

Auf Nummer sicher zum Aktionspreis

ne die sicherheitsrelevanten As-

pekte sowie die Performance des 

BOY-Spritzgießautomaten ge-

prüft. Defekte oder fehlende 

Bauteile werden ebenso im Prüf-

bericht festgehalten, wie z.B. 

vom Ursprungszustand abwei-

chende.

maten bezieht – gehen die Betrei-

ber „älterer Schätzchen“ verant-

wortungsbewußt und maschi-

nentechnisch auf Nummer sicher. 

Zum Aktionspreis von € 395,- pro 

Maschine (inkl. aller Reise- und Ne-

benkosten) werden neben dem 

technischen Zustand der Maschi-
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